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Bcssentliche Stadtverordnetkn Sihuug
Montag 8 November Nachmittag 4 U r

Vorsitzender Herr Regierungsraty Kneift
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Ober Bürgenunster

Staude Bürgermeister Schneider Stadträthe Lohausen
Tryander Hildenhagen v Holly Zernial Fubel
Dr Krähe

Ein Gesuch des Männer Turnvereins um Ueberlassung
einer der städt Turnhallen zur Abhaltung von Uelm ngs
stunden wurde der Petitionskommission überwiesen Hierauf
wurde das Protokoll der letzten Sitzung vorgelesen und
genehmigt Sodaun erfolgte Eintritt in die Tagesord
nung USW NSjöÄ UStsMilj 08 Wl isi

T O 1 Erhöhung des Ausgabe Titels für
Arbeitshülfe in den einzelnen Bureaus Referent
Herr Demuth Verschiedene Vakanzen Erkrankungen der
Beamten Aufstellung und Ausschreibung der Wahllisten
machen eine Mehrausgabe von 5000 Mk für Arbeits
hilfe nöthig und beantragt der Magistrat die bisher
ausgeworfene Summe von 10800 Mk auf 15 800 er
höhen zu wollen Wird genehmigt

T O 2 Erhöhung der Anschlußgebühren für
neue Kanalsysteme in den noch nicht völlig aus
gebauten Straßen Ref Herr Baumeister Schulze
Der Magistrat hält es für nöthig eine generelle Bestim
mung der Höhe der Anschlußgebühren für neue Kanal
systeme in den noch nicht völlig ausgebauten Straßen mit
Genehmigung der Stadtverordneten Versammlung zu
treffen Als derartige Straßen sind vom Herrn Stadt
baurath Lohausen bezeichnet 1 die auf dem nordöst
lichen Bebauungsterrain einschließlich Reilstraße Wucherer
straße und Dessauerstraße 2 die Berliner und Magde
burgerstraße und alle südlich von der ersteren und östlich
von der letzteren projektirten neuen Straßen 3 die auf
dem Terrain des südlichen Bebauungsplanes wozu auch
die Lerchenfelder Breite und die zwischen Thor und
Ludwigstraße zu rechnen sind einschließlich Merseburger
straße Thurmstraße Pfännerhöhe Liebcnauerstraße
Beesenerstraße Wörmlitzerstraße Böllbergerweg Ludwig
straße Thorstraße Lindenstraße Wolssschlucht Südstraße
V Vereiusstraße 4 alle östlich von der Merseburger
slraße neu anzulegenden Straßen 5 die Halle 6 die
auf dem GiebichensteinerBebauungs Terrains einschließlich
Triftstraße Händelstraße Advokatenweg und Wettiner
straße Der Magistrat ersucht die Versammlung sich
damit einverstanden zu erklären daß für den Anschluß an
die vorstehend unter 1 bis 3 und 6 aufgeführten Straßen
sowie für die in der Halle angelegten resp noch anzule
genden Kanäle die Anschlußgebühr auf 15 Mark früher
9 Mark pro lfd Meter Frontlänge des zu entwässernden
Grundstücks festgesetzt werde

Der Herr Referent verbreitete sich über diese Angelegen
heit in eingehendster Weise und schlug im Namen der
Baukommission vor die Anschlußgebühren nicht auf 15
Mark sondern nur auf 13 Mark zu normiren Ueber
diese Frage entspann sich für und Wider eine längere De

batte Herr Stadtbaurath Lohuusen twb hervor daß
die Stadt für die Anlegung der Vorfluthkauäle bedeutende
Summen auf lange Zeit zinslos hergeben müsse und sei
es nur billig wenn durch Erhöhung der AüschlnßgeKkhtett
tzieses KWital mäßig verzinst würde zudem habe mau in
mehr ÄÄ zwanzig Fällen bereits 15 Mark als Auschluß
gebühren erhoben und würden diese BaunnternehMr dann
aus entsprechende R icwergiuiaun dringen was eine Reihe
von Fatalitäten in der Verrechnung zur Folge haben
würde Hudem sei noch zn bedenken daß das Terrain
unserer Stadt ein wenig günstiges ist welches die Ka ial
bauten sehr häufig und ohue daß man es voraussehen
kann kostspielig macht So kvstet in der Böckstraße das
laufende Meter 30 Mark in der kleinen Klansstraße 36
Mark in der Halle 16,4 Mark c Die Städte welche
eine gleiche oder auch höhere Anfchlußgebühr erheben sind

nicht selten So erhebt z B Kassel 15 Mark Frank
furt a M 30 Mark Dresden 21 Mark Düsseldorf 20
Mark Chemnitz 15 Mark Andere Städte schlagen die
Kosten zu den Kommunalsteuern wieder andere berechnen
die entstehenden Kosten und Berlin erhebt 1 pCt des
Miethsertrags Herr Loest sprach gegen den Magistrats
antrag und plaidirte dafür daß die Kanalausbaukosten
durch allgemeine kommunale Steuern gedeckt werden
möchten Für den Antrag der Bau Kommission 13 Mark
sprachen außerdem die Herren Heyser und Görlitz
und warnte letzterer vor der allzu großen Belastung des
Bauhandwerks Dementgegen erwiderte Herr Bürgermeister
Schneider daß er wenn der Herr Vorredner vor der
Belastung des Bauhandwerkes gewarnt habe seinerseits
vor der Betastung des Stadtsäckels warnen müsse Im
übrigen sei die Mehrzahlung der Anschlußkosten nach dem
Antrage des Magistrats eine verhältnißmäßig geringe und
wenn ein Bauunternehmer für sein Haus von 20 Meter
Front 40 Mark mehr Anschlußgebühren bezahlen müsse
so sei seine Existenz doch Wohl keineswegs in Frage gestellt
Dazu komme daß jede Kanalanlage eine enorme Werth
steigerung der Grundstücke bedingt und wenn die Stadt
durch Kanalanlagen sich bedeutende Geldopfer auferlege
so dürfte es nur eine Pflicht der Billigkeit sein daß die
Bauunternehmer ihrerseits auch die Stadt dafür in der
Weise entschädigen wie es das Gesetz von 1875 vorsieht
Nachdem noch Herr Stadtbaurath Lohausen die Einwen
dungen des Herrn Löst daß im südlichen Bebauungsplan
die Kanalisation nicht mehr als im nördlichen Theile der
Stadt kosten könne widerlegt hatte wurde zur Abstimmung
geschritten Der Antrag des Magistrats erhielt die Ma
jorität und wurde auch das Amendement angenommen
daß die Gebühr für Rinnsteine mit eingerechnet wer

den soll önuT O 3 Genehmigung des für das Terrain
östlich vom Central Güterbahnhose und nördlich
von der Delitzscherstraße aufgestellten Bebau
ungsplanes Wurde der geschlossenen Sitzung über
wiesen

T O 4 Antrag auf Bewilligung von Etat
überschreitungen bei der Kämmereikasse Referent
Herr Meyer

Der Magistrat legt der Versammlung 1 den ansgestell
ten Finalabschluß der Kämmerei pro 1 April 1885/86
2 eine Uebersicht üder den Geschäftsverkehr der Stadt
lmnvikasse sür dieselbe Zeit Ä Me Nächweisung der am
Schlüsse d s Rechnungsjahres 85/86 bei der Kämmerei
i MHetrUei Eiatciiberschreitnngen inHöhe von 42442M
15 Pig M Kenntnißnayme und mit dem Ersuchen vor
diese UebeMreiturigen zu genehmigen Wird genehmigt

T Ö 5 Bewilligung der Mittel zur Beschaf
fung zweier neue r und der Aufstellung von zwe
alten Bänken an der Mauer des Gymnasiums
Referent Herr Sachs Die städt Finanzkommission hat
die im Etat für Baumkörbe und Bänke ausgesetzten 500
Mk sofort im zeitigen Frühjahr bis auf 16 Mk verwen
det Als dieselbe dann im Juni die Wiederherstellung der
beiden an der Mauer des Gymnasiums vvr Jahren errich
teten dnrch den Bauder Turnhalle daselbst aber abgebroche
nen Steiubänkeu beantragte ergab sich daß die alten Bänke we
gen der Veränderung der Pfeiler nicht mehr verwendbar waren
und daß der Ersatz derselben im Anschlage der Turnhalle
nicht vorgesehen war Es find deshalb seitens des Stadt
bauamtes 2 neue Bänke für 136 M 50 Pf hergestellt
worden Da die Wiederherstellung der Bänke auf dem
Platze entschieden dem Bedürfniß entspricht und da die
anderweite Aufstellung der alten Bänke welche mit 55 M
veranschlagt ist durchaus zweckmäßig ist so beantragt der
Magistrat Versammlung wolle die Kosten sür 2 neue
Bänke mit 136 M 60 Pf und die Kosten für Aufstellung
der alten mit 55 M in Summa 191 M 60 Pf bewilli
gen Wurde bewilligt

T O 6 Antrag auf Erwerb von Grundstücken
für das Wasserwerk Referent Herr Tombo Der
Referent beantragte über nur einen Plan der betreffenden
Grundstücke einen vorläufigen Beschluß zu fassen und zwar
über das 9 Morgen 105 /z Quadratmeter haltende dem
Herrn H Elfte in Beesen gehörende Grundstück welches
in der unmittelbaren Nähe der Sammelbrunnen liegt Der
verlangte Preis pro Morgen beträgt 1800 Mk der pro
Morgen offerirte Jahrespacht 30 Mk Die Versammlung
beschloß dem Antrage gemäß

T O 7 Genehmigung des Projekts zu einer
Bürger Knabenschule und gewerblichen Zeichen
schule an der Oleariusstraße und Bewilligung der
Ausschachtungs Arbeiten Referent Herr Dönitz
Derselbe beantragte da eine nähere Prüfung des Projekts
nicht habe vorgenommen werden können nur die Kosten für
die Ansschachtungs Arbeiten in der Höhe von 4304 Mk
25 Psg bewilligen zu wollen Die Summe wurde dem
Antrage entsprechend von der Versammlung bewilligt

T O 8 Antrag auf Nachbewilligungen zum
E tat des Wasserwerks ReferentHerr Tombo Die
für sachliche Kosten für den Wasserwerks Etat pro 1886/87
ausgesetzten 1500 Mk sind bis auf 47 Mk 38 Pfg ver
braucht und ist deshalb zur Deckung des bis zum Schlüsse
des Etatsjahres noch erforderlichen Bedarfs eine Nachbe
willigung von 700 Mk erfordertich Wurde bewilligt

T O 9 Bewilligung der Kosten für den Ka
nalanschluß des Grundstückes Oberglancha 2i

Ueber die Kulturausgaben großer
Stadgemeinden

Vortrag Fr Otto im Kuristge werbe Verein
Meine Herren Es ist eine bekannte Thatsache daß

die Städte in den letzten Jahrzehuten ein besonders
schnelles Anwachsen der Bevölkerung auszuweisen haben
und zwar auf Kosten der Bevölkerung des flachen Landes

Auch unser Halle hat seit 25 Jahren ein so erfreuliches
Wachsthum gezeigt wie es nur wenige Städte im preu
ßischen Staate von gleicher Größe gekonnt haben Mit
diesem rapiden Anwachsen ist naturgemäß auch die Steuer
kraft der Bevölkerung wenn auch nicht immer gleichmäßig
so doch stetig gestiegen mit ihr aber auch die Ansprüche
man könnte fast sagen iu noch erhöhtem Maaße Da ist
es denn keine leichte Aufgabe die Fürsorge für alle
Zweige des Gemeindewesens gleichmäßig zu vertheilen

Hier in unserem Vereins Jnteresse können uns nur die
Kulturaufgaben der Städte beschäftigen und wenn wir in
unserem Verein es zunächst nur mit dem Kunsthandwerk
zu thun haben so kann es uns nicht erlassen werden uns
auch mit den Künsten zu beschäftigen welche zu den her
vorragendsten Kulturmitteln gehören nur die Kunst allein
ist die Lehrerin des Kunstgewerbes Aber nach dem
Grundsatze daß der Mensch alle in ihm wohnenden von
Gott in ihn gelegten Fähigkeiten gleichmäßig harmonisch
zur Vollendung bringen sollte hat das moderne Staats
und Städtewesen die Verpflichtung allen Künsten eine
gleichmäßige Förderung zu Theil werden zu lassen

Sie werden es nicht ungerechtfertigt finden meine
Herren wenn ich in meiner Auseinandersetzung einzelne
Gebiete streife wenn sie auch nicht unmittelbar zu unserem

Zu den Kulturaufgaben welche der Staat theils selbst
übernimmt theils überwacht gehören vor allem das
Fundament jedes christlichen Staatswesens die Ausübung
der Religion mit allen ihren wohltätigen Konsequenzen
ferner die Schule und die Pflege Der Wissenschaften die
Sorge sür die körperliche Wohlfahrt u v A Auf dem
Gebiete der Künste und des Kunstgewerbes hat der Staat
bisher nur in kleinen Fällen in der Provinz wirken
können und gerade diese Fürsorge ist es welche unsere
Städte dringend beschäftigen muß

Dringend habe ich gesagt obwohl ich weiß oder weil
ich weiß daß die Erkenntniß für die Nothwendigkeit einer
Kunstpflege in unseren provinziellen Stadtverwaltungen

noch immer mehr oder weniger sür Luxus gehalten wird
Das zeigen ja bei uns selbst die geringen Summen
welche wir noch heute unserer Stadtvertretung für unseren
Verein und für gleichartige Unternehmungen abringen
können Man motivirt dies ablehnende Verhalten einmal
mit den vielen anderseitigen Bedürsnißen der Stadt die
für folche Luxuszwecke nichts übrig lassen sodann sagt
man Wir stehen ja schon auf der Höhe der Kunst und
des Kunstgewerbes wir bauen stylvolle Facaden stylvolle
Möbel alles stylvoll Nun wer sich nur die Mühe
giebt näher in das Kunsthandwerk hinein zu sehen
und auch unsere eigenen Vereinserfahrungen lehren
uns in nächster Nähe wie fehr der gute Geschmack noch zu
cultiviren ist vielmehr aber noch wie sehr das Bedürfniß
im Publikum sowohl an der Kunst als an kunstvoller
Handarbeit zu wecken ist Wie weit steht unser Jahrhun
dert heute noch von der Vollendung der Künste und des
Kunsthandwerks im 15 und 16 Jahrhundert Noch lange
bleiben uns jene Werke uns jene Künstler die unerreichten
Vorbilder Nur seit 2 Jahrzehnten haben wir in Deutsch
land den Anfang zur Erhebung gemacht aber was be
deuten 20 Jahre im Leben der Völker Und dann wäre
ja Stillstand nach alter Erfahrung nur Rückgang Sollen
wir so schnell vergessen wie abhängig wir im guten Ge
schmack von den Franzosen gewesen sind wie viele Mil
lionen wir in diesem Jahrhundert noch den Parisern in
die Tasche gesteckt haben

Es wird uns dagegen oft vorgehalten die Franzosen
sind reicher als wir und die Kunst kostet Geld das ist
sehr relativ Das Stück Holz der rohe Stein den der
Bildhauer bearbeitet kostet nichts im Verhältniß zu dem
was er daraus macht und der ungeschulte geschmacklose
Arbeiter kann sich quälen so lange er will er bringt
nichts fertig Die Franzosen und namentlich die Pariser haben
vor uns voraus eine traditionelle Pflege der Künste und
des Kunsthandwerks die früh geschehene Anhäufung von
allen Werken der Kunst der dekorativen Kunst des Kunst
handwerks dazu die viel größere Zugänglichkeit aller Mu
seen und Sammlungen namentlich auch an den Sonntags
Nachmittagen wo man diese Räume von Handwerkern
und Arbeitern dicht gefüllt findet Dort hat man sehr
wohl eingesehen wie die Kunst die Lehrmeisterin der In
dustrie geworden ist

Auf der großen Industrie Ausstellung in Paris 1867
hat man zuerst eingesehen was dem deutschen Kunsthand
werk fehlte warum man beschämend die Niederlage einge

stehen mußte Von da an erwachte in Deutschland das
Bewußtsein daß wir mit unseren höher stehenden Eigen
schaften unserem Fleiß unserer Ausdauer unserer Gründlich
keit die Franzosen einholen müßten ja daß man sie auf
dem Markt im eignen Lande schlagen müsse Zuerst er
hob sich Wien und München wie man es auf der folgen
den großen Ausstellung in Wien 1873 beobachten konnte
und dann erst folgte Berlin und der preußische Staat
Es ist nicht zu leugnen daß die Erfolge der Kriege von
1866 und 1871 für den preußischen Staat in dieser Rich
tung ganz besonders günstig gewirkt haben In Folge
dessen hat ja auch der Staat seinen Kunst Etat bedeutend
erhöht die Sammlungen für Kunst und Kunstgewerbe er
weitert Aber noch immer greift unser Staat auch heute
ntcht in der Weise in das moderne Kunstgetriebe ein als
der französische Das Budget von Frankreich sorgt na
mentlich nicht nur für die Füllung der Sammlungen in Paris
sondern es sorgt auch für die der Provinzen es kauft
oder bestellt in jedem Jahre Kunstwerke für die Provin
zialsammlungen Bei uns hat der Staat ja auch ange
fangen einzelne Kunstschöpfungen in den Provinzialstädte
zu unterstützen oder selbstständig zu übernehmen wie z B
die Frescomalereien in unserem Universitätsgebäude und
ähnliche in anderen Städten Aber alles das erreicht
nicht die Thätigkeit Frankreichs auf diesen Gebieten

Wir haben jetzt die große Jubiläums Kunstansstellung
in Berlin gehabt numerisch die größte welche Berlin ge
sehen hat Alles was der Staat in dieser Elite Aus
stellung gekauft hat und zwar für die National Gallerie
in Berlin sind etwa 10 Gemälde und 2 Skulpturen
Nehmen Sie dagegen die gewöhnliche Pariser Kunstaus
stellung den Salon von diesem Jahre welcher in der
Regel in der Zahl der ausgestellten Werke unsere deutsche
Ausstellung übertrifft dort hat der Staat in diesem Jahre
wieder an 100 Kunstwerke gekauft welche an Paris wie
an die Provinzen vertheilt werden Nur der Eigenthüm
lichkeit wegen will ich noch hinzufügen was Sie selbst ge
lesen haben werden wie der bekannte Kriegsminister Bou
langer jetzt bei den Malern ersten Ranges große Gemälde
bestellt welche die Kriegsthaten der französischen Armee
verherrlichen und die er in den Kasernen der Soldaten
aufhängen läßt Wenn der Grund für diese Thatsache
auch mehr in der Ruhmsucht der Franzosen zu suchen ist
so kommt sie doch der Kunst zu gut Die Stadt Paris
selbst hat in ihrem jährlichen Etat einen großen Titel für
die Ausschmückung ihrer öffentlichen Gebäude mit Gemäl



Referent Herr Keferstein Der Kanalanschluß dieses
der Stadt gehörenden Hauses ist aus 200 Mark veran
schlagt und wurde diese Summe von der Versammlung
bew Uigt

T O 10 Bewilligung der Kosten zu Repara
turen am Asyl für Obdachlose Reserent Herr Hil
det randt Der Magistrat Hatte für diese Reparaturen
Hcntollung eii es defekt gewordenen Vorbaues Reparatur

der Äschengruben Neuvergitterung der Fenster zc 740 M
vorgesehen die Versammlung bewilligte jedoch nur dem
Antiare des Referenten entsprechend 560 Mk

T O 11 Ertheilung des Zuschlags zu den
Pachtgeboten für Ackerparzellen in Diemitzer
und Büschdorfer Flur Referent Herr Arndt Die
Packt eit von vier der Stadt Halle gehörenden Ackerpar
zellen in Diemitzer resp Büschdorfer Flur läuft am 31
Mär, 1887 ab und hat deshalb am 22 September er
und in Folge eines abgegebenen Nachgebotes am 20 Ok
tober er andcrweiter Termin zur Verpachtung auf fernere
sechs Jahre stattgefunden 5 MswmÄNnV

In dem letzten Termine sind folgende jährliche Meist
gebole abgegeben worden WnwF Wr hwG
auf die Parzelle Nr 4 von 2 Mg 0,6 Qu R
vom Oekonom Oskar Kreke in Diemitz 94 Mk
auf d e Parzelle Nr 5 von 2 Mg von demselben 98
auf die Parzelle Nr 8 von 2 Mg 0,3 Qu R
vom Oekonvm Friedrich Knoche daselbst 82
auf die Parzelle Nr 11 vvn2Mg 0,3Qu R
vom Kohlgärtner Robert Meyer daselbst 142

zusammen 486 Mk
während das bisherige Pachtgeld 487 Mk jährlich betrug
Der Ausfall hat seinen Grund in der ungünstigen Lage
in weicher sich zur Zeit die Landwirthschaft befindet und
verspricht sich der Magistrat von einem nochmaligen Aus
gebot kein besseres Resultat hat vielmehr die Ertheilung
des Zuschlags an die Bestbietenden belchlosfen und ersucht
die Versammlung seinem Beschlusse zuzustimmen Die
Versammlung erklärte sich hiermit einverstanden

T O 12 Antrag auf Aufstellung einer neuen
Baufluchtlinie für die kleine Ulrichstraße Refe
rent Herr Dönitz In der Sitzung vom 1 November
cr ist an den Herren Stadtverordneten Dönitz und Ge
nossen der nachstehende Antrag eingebracht worden

In Erwägung daß der lebhaste Verkehr der großen Ulrich
straße und der Schmeerstraße schon seit langen Jahren eine
Entlastung zur Nmhwendigkeit macht in Erwägung ferner
daß duser Verkehr in Bezug auf die große Ulrichstraße durch
die Werkbahn noch mehr belastet worden dasselbe auch nach
Fert gstellnng der durch die Schmeerstraße beabsichtigten Pferde
bahn für die Letztere der Fall sein wird

in Erwägung ferner daß eine Entlastung der gedachten Straßen
nur durch eine Neureguiirung der kleinen Ulrichstraße herbeige
führt werden kann welche mit einem Durchbruch des Uuiver
sitütZ Reitb hn Gr, idstnck, s beginnend über kleine und große
Klal inas e bi zur Halle durchzuführen wäre

in Erwägung ferner daß die Feststellung dieser Bauflucht
linie eich eilig ein neuer Hebel für die Erwerbung des Reit
bahn Grundstückes wine wenigstens dessen Verwendung zu

den Skulpturen und Werken der dekorativen Künste Da
gegen kommen in Berlin solche Ausgaben der Stadt nur
sporadisch vor und werden von Fall zu Fall genehmigt
Nun wollen wir uns doch bei allen diesen Punkten erinnern
wir sind der mächtige siegreiche Staat jenes das ge
schwächte schuldenbelastcte Frankreich

Al er der Unterschied ist eben dort ist die Kunstpflege
als unentbehrlich für das Gedeihen des Staates aner
kannt Seit Jahrhunderten ist sie traditionell nnd hat
ihre Wurzeln in alle Zweige des Gewerbes geschlagen
So st das unendliche Uebergewicht auf dem Weltmarkt
geko iimcn das wir erst jetzt anfangen mit Erfolg zu be
streiten

Man hat Paris den Vorwurf gemacht daß es die In
teressen von Frankreich zu sehr eentralisire Ich weiß
nicht in wie weit Berlin nicht derselbe Vorwurf trifft
oder je größer es anwächst künftig gemacht werden wird
Die Sammlungen welche Berlin bis hierher angehäuft
hat sind schon sehr reich zu nennen und sür die Berliner
vom größten Werth Für den Provinzialen nament
lich den Handwerker der sich schwer zu einer Reise nach
der Hauptstadt aufrafft wirken sie eigentlich für den in
der Regel kurzen Ausenthalt nur verwirrend sie können
unmöglich so fruchtbringend wirken als die Bildungsimttel
welche im eigenen Wohnort vorhanden sind

Und so komme ich wieder zu meiner zu Anfang aufge
stellten Behauptung zurück die großen Stadtgemeindeu
der Provinzen haben sich mehr als bisher der Pflege
von Kunst und Kunsthaudwerk anzunehmen

Unser Deutschland bietet im Vergleich der einzelnen
Städte ein ganz verm iedenes Bild hinsichtlich der höheren
Kulturbestrebungeu

Eine besondere Ausnahmestellung bilden hier unsere klei
nen Residenzen Man hat mit Recht vielfach gespöttelt
über die deutsche Kleinstaaterei über die politische Zer
fahrenheit und Unmündigkeit des Landes und der einzelnen
Ländchen einen Ruhm kann man ihnen aber nicht neh
men gerade diese kleinen Residenzen sind die Culturtyäger
in Deutschland gewesen Da ihre Fürsten wie ihre Be
völkerung nicht Wstständige Rollen im politischen Leben
führen konnten sp brachten sie ihr Interesse mit Vorliebe
den Künsten entgegen und sie erreichten darin Ziele um
Welche wir Großstädter sie beneiden müssen

Sehen Sie sich rings in unserer nächsten Nachbarschaft
um Das kleine Weimar mit 18,000 Einwohnern seitdem
es der Hort unserer größte deutscheu Dichter gewesen
ist haben seine Fürsten sich vorwiegend dem Cultus der
Künste zugewandt Man hat nicht nur ein Theater ein
Museum dort man hat eine Kunstschule Orchesterschule
man hat in Ruhla die Meerschaum Industrie in Bürge
eine Thonwaaren Jndustrie nach besten modernen Kunst

anderen Zwecken bedeutend erschweren wenn nicht unmöglich
machen würde

in Erwägung serner daß die kleine Ulrichstraße fast durch
weg mit alten Gebäuden besetzt ist die in nicht zu ferner Zeit
neuen Gebäuden Platz machen werden
beantragen die ergebenst Unterzeichneten Magistrat zu er
sucheu für die kleine Ulrichstraße in der vorstehend ange
gebenen Weise an der alten Promenade mit einem Durch
bruch des Reitbahngrundstückes beginnend und als Fort
setzung der Geiststraße gedacht bis zur Halle durchgeführt
eine neue Baufluchtlinie aufstellen zu lassen und der Stadt
verordneten Versammlung zur Genehmigung zu unter

breiten 7Referent sowohl wie auch Herr Meyer hoben die
Wichtigkeit dieser Angelegenheit hervor und schloß sich die
Versammlung dem gestellten Antrage an den Magistrat
zu ersuchen diese Angelegenheit in Erwägung ziehen zu
wollen

T O 13 Vorlage des Magistrats den Bau
neuer Straßenbahnlinien betreffend Referenten
die Herren Görlitz und Bethcke Da die ganze Sache
noch nicht fpruchreif war wurden nur Mittheilungen über
die in der gemischten Kommission gepflogenen Berathun
gen gemacht Der Magistrat will es in das Belieben
der Unternehmer stellen die Linien Markt Schifferbrücke zc
und alter Markt Glaucha Hamsterthor binnen 6 Jahren
auszubauen ebenso die Linie Wuchererstraße Stadtgrenze
bez Trotha Herr Regierungsrath Gneift legte hierauf
seinen Standpunkt dar und führte aus daß der Bau der
Linie Markt Schifferbrücke als obligatorisch den Unter
nehmern aufzugeben sei und werde sich diese durch die
Halle führende Strecke als sehr rentabel erweisen Wenig
rentabel dürfte dagegen die Strecke Stadtgut Thor Lin
den Landwehrftraße Leipziger Platz fein und wäre es des
halb zu wünschen daß diese Strecke erst dann zum Aus
bau käme wenn größere Etablissements in der Nähe des
Stadtguts entstanden seien Bezüglich der Linie Stein
thov Markt e sprach er die Meinung aus daß dieselbe
durch die Kleinschmieden geführt werden möge Schließ
lich gelangte der Antrag zur Annahme die ganze Sache
dem Magistrat zur weiteren Erwägung zurückzugeben
Der Antrag Herrn Regierungsrath Gneist in die
Straßenbahnkommission zu deputiren wurde von der Ver
sammlung acceptirt

In der geschlossenen Sitzung wurde der aus der öffent
lichen Sitzung übernommene Pnnkt 3 Genehmigung des
für das Terrain östlich vom Central Güterbahnhofe und
nördlich von der Delitzscherftraße aufgestellten Bebauungs
planes vertagt

Die Versammlung nahm von der Pensionirung eines
Lehrers Kenntniß und bewilligte demselben vom 1 April
1887 ab ein Ruhegehalt von 1500 Mk Als Bezirks
vorsitzende für die Bezirke 7 8 und 14 wurden die Herren
Buchdruckereibesitzer Karras Stärkefabrikant Haase und
Zimmermeister Pfaul wieder gewühlt Als Armeuvor
steher für die Bezirke 5 8 uvd 13 wurden die Herren

Prinzipien wieder neu belebt Von letzterer werden Sie
sich noch der reichen Proben auf unserer Industrie Aus
stellung erinnern Das benachbarte Gotha mit 24,000
Einwohnern hat sein Museum sein Theater seine reiche
Bibliothek In Dessau mit21,000 Einwohnern finden Sie
ein gute Hofkapelle Theater einen Schatz von Hunderten
guter Gemälde Auch Cafsel hat sich unter frühereu
Kurfürsten als eine Pflegestätte für gute Musik wie für
Kunst und Kunstgewerke erwiesen Seine Sammlungen
beweisen das Der Landgraf Friedrich II welchen man
freilich mit Recht schmäht daß er 12,000 seiner Sol
daten in der Mitte vorigen Jahrhunderts an die Englän
der nach Amerika verkaufte er hat mit jenem Gelde den
Grund zu den reichen Kunst und kunstgewerblichen Samm
lungen gelegt die heute die größte Anziehungskraft von
Cassel blden Sehen Sie sich weiter um in Altenburg
in Gera in Schwerin in Braunschweig in Darmstadt
und noch kleineren Residenzen wie Sigmaringen Welche
Anziehungskraft hat das kleine Sondershausen mit 7000
Einwohnern durch feine Kapelle und feine Lohconcerte
gehabt

Ueberall sehen Sie die Wirkungen einer Fürsorge
welche sich nicht nur ans die materielle Wohlfahrt der
Unterthanen erstreckt Was für ein freundliches Bilv ge
währen alle diese kleinen Residenzen mit ihren Schlössern
in wohlgcpflegten Parks ja mit ihren parkartig gepflegten
Wäldern n moksSDi 6

Und fragen kSie nach der Wirkung aller dieser
Umstände so wird Ihnen eine vielfache und befriedigende
Antwort Die Bevölkerung lebt dort friedlich und behag
lich Schlechte rohe Elemente wie sie unser Schrecken
sind werden dort nicht geduldet d h sie finden keine
Subsistenz und gehen deshalb von selbst fort Sie
finden einen Gewerbestand der durch die Höfe und ihren
großen Anhcmg beschäftigt wird und an welchen bessere
künstlerische Anforderungen gestellt werden der Hand
werkerstand findet allerdings iu jenen Sammlungen und
in den Ausstattungen der Schlöffer und Museen genügende
Vorbilder an denen sich der Geschmack bilden kann

Ich verschließe mich nicht den Schattenseiten jenes Klein
städterlebens wie man es noch manchen Richtungen hin
nennen kann sie liegen aber auf anderen Gebieten als
welche uns hier beschäftigen Vergegenwärtigen wir uns
nun einmal was unsere modernen Städte für die Pflege
der höheren Kultur thun Unser Halle bietet uns Bei
spiele genug dazu Sie können aber ebensogut Magdeburg
und andere Städte dafür nehmen Halle steuert direkt
auf die 100,000 Einwohner los, Magdeburg steht schon
darüber Beide Städte sind enorm wachsende und die
Bevölkerung vorzugsweise eine erwerbende Obwohl die
Klage über den Rückgang der Geschäfte auch bei uns eine

Bürstenfabrikant Somburg Glasermeister Noah und
Buchbindermeister Kreßmann wieder gewählt m

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
In der gestrigen geschlossenen Sitzung hat die Stadt

verordneten Versammlung sich auf deu Antrag des Magi
strats damit einverstanden erklärt daß von der demnächst
zu begebenden 6000000 Mk Anleihe zunächst 3000000 Mk
zur Ausgabe gelangen

Der Jahresabschluß der hiesigen Zucker
raffinerie über welchen schon anderseitig berichtet wor
den ist schließt dieses Mal mit einem Verlust ab Der
Unterschied ist gerade gegen das Vorjahr bedeutend in
welchem 16 pCt Dividende vertheilt werden konnten Die
Ursache des ungünstigenAiesjährigen Abschlusses liegt einfach
in dem danernden Rückgange der Zuckerpreife während
des ganzen Jahres Nach unseren Informationen wird
indessen nach Tilgung des Verlustes der Reservefonds
immer noch auf bedeutender Höhe bleiben Außerdem
ist die Konjunktur der letzten 2 Monate der Fabrikation
wieder so günstig gewesen daß dem damit begonnenen
neuen Geschäftsjahre mit gutem Vertrauen entgegenge
sehen werden kann

fStadt Theater j Der Direktion des Stadt
Theaters sind aus Anlaß der öffentlichen Anfragen über
die den Theater Besuchern genehmste Stunde des Beginns
der Vorstellungen zahlreiche Erklärungen zugegangen die
sich fast sämmtlich für Beibehaltung der bisherigen Zeit
71/z Uhr ausgesprochen haben Die Direktion wird also
an dem bisherigen Beginn der Wochen Vorstellungen 7 /z
Uhr festhalten und nur bei Aufführung solcher Werke
welche eine unverhältnißmäßig größere Zeitdauer bean
spruchen auf den Beginn um 7 Uhr zurückkommen
In der am Mittwoch stattfindenden Festvorstellung zu
Schiller s Geburtstag werden neben Herrn Direktor
Jantsch in der Titelrolle in den bedeuterenden Parthien
beschäftigt sein als Geßler Herr Adolf Müller Atting
haufen Herr Fritz Kugelberg Walter Fürst Herr Albert
Patry Melchthal Herr M Lützenkirchen Gertrud Fräulein
Julie Behre Hedwig Fräulein Helene Bensberg Armgard
Fräulein Clara Ungar Bertha v Brunek Fräulein Marie
Purfchian Das Schauspiel bereitet nach Wilhelm Tell
eine Aufführung von Grillparzer s Medea mitFränlein
Julie Behre in der Titelrolle vor In der Oper stehen
zunächst in Vorbereitung Die weiße Dame und D e
Regimentstochter im Genre der Posse wird Pechschulze
neu eiustudirt Daneben finden die Proben für Zigeuner
baron ihren ungestörten Fortgang Diese Operette
wird durchaus mit unsern ersten Opernkräften besetzt sein
indem Fräulein Julie Will die Gaphi Fräulein Carrie
Goldsticker die Czypra Fräuleins Justine Wegener die

allgemeine ist so merkt doch der Beobachter der in dem
geselligen Leben steht nichts davon ebenso wenig auf
Reisen oder bei anderen Gelegenheiten Wir wissen doch
auch daß iu unserer Provinz in den letzten 20 Jahren
in der Landwirthschaft der Industrie im Handel große
Reichthümer erworben sind Was hat allein die Zucker
industrie für kolossale Gewinne gebracht wie einträglich
ist die Mineralölindustrie gewesen wie gewinnbringend die
Mäfchinenfabrikation und Anderes Unsere Bevölkerung
steht also auf einem soliden Boden und gewiß unser
Halle auf keinem der fchlechtesten Welche Werthe
haben Grund und Boden in Halle in den letzten 20 Jahren
gewonnen Wir sind eine materiell strebende Stadt wie
irgend eine um uns aber in der Pflege idealer Kultur
ziele werden wir von vielen weit in den Schatten gestellt

Wohl als ein Beispiel drängt sich da unsere Nachbar
stadt Leipzig auf und ich möchte Ihnen wenige Worte
des Oberbürgermeisters dort bei der Weihe eines kürzlich
errichteten schönen Brunnens anführen er sagte Unsere
Stadt ist eine Stadt der Arbeit der Arbeit die irdischen
Segen bringen soll aber aus der strengen Arbeit heraus
richtet unsre Stadt doch das Haupt empor zu den idealen
Gütern welche irdische Güter erst werthvoll machen Es
kann mir nicht beikommen unsere Stadt mit Leipzig gleich
zustellen das eine so viel reichere Vergangenheit hach
unsre Wünsche können sich naturgemäß nur unsern Ver
hältnissen anschließen

Unter den Pflichten die den großen Stadtgemeinden
obliegen möchte ich von den gewonnenen Voraussetzungen
ausgehend als uns gemeinsam berühren folgende anf
führeu

1 Pflege der bildenden Kunst und des Kunst Gewerbes
2 Pflege der Musik
3 und Pflege des ästethischen Geschmacks in öffentlichen

I SV Bauwerken und Anlagen
Fangen wir mit dem letzten Punkt zuerst an und fragen
wir da einmal Wie sieht es mit der künstlerischen Ans
stattung unserer kommunalen Bauwerke aus Sie
erinnern sich daß vor einem Jahre aus unserm Frage
kasten die Frage entnommen wurde Warum haben unsre
jetzigen Städtischen Neubauten so wenig kunstvolle Aus
schmückung der Herr Stadtbaurath beantwortete die
Frage sehr schnell Weil unsre Stadtvertretung die
Mittel dazu nicht bewilligt Nur in einem Falle hätte
er die Möglichkeit dazu gehabt bei dem Wasserthurm an
der Magdeburger Straße Nun dies Beispiel zeigt sehr
wohl die beste Nutzanwendung der bewilligten Mittel

Fortsetzung folgt



Arsena und Herr Moritz Hinderncmn den Zigeunerbaron
spielen wird z6s ctt nnomHziK 7 tfi m z jni6i

sErtHeilung von Patenten A Wernicke hier
auf eine Neuerung an Malzkeimapparatenz H Kiehl hier
aus eine Controlkasseiu k UM

sZweites Abonnements Concerts Am Mon
tag Abend fand vor einem sehr zahlreich versammelten
Publikum das zweite Abonnements Concert im Saale des
Prinz Carl statt und ließ nns die lang ersehnte Freude

zu Theil werden orchestrale Musik in vorzüglicher Aus
führung zu hören Das Londoner Concert Orchester
veranstaltete nämlich an diesem Abende unter der Leitung
des Herrn Prof Xaver Scharwenka seine erste Sym
Honie SoirSe Wir hörten Schuberts V äm Symphonie
und können nur sagen daß wir dieselbe nicht oft so vor
trefflich wie gestern gehört haben Als eines der bedeu
tendsten Orchesterwerke Schuberts zeigt diese Komposition
neben allen Vorzügen des Meisters origineller reicher Er
findung und feiner geistvoller Jnstrumentirung auch seine
Hauptschwäche eine gewisse Maßlosigkeit in der Form ein
zu weites Ausspinnen der musikalischen Gedanken Die
Wiedergabe des Werkes war jedoch so reizvoll und fein
niiancirt die Filigranarbeit der Orchestrirung kam in so
amüsanter Weife zur Geltung daß man dadurch gar nicht
recht zum Bewußtsein des oben genannten Fehlers kam
Vor Allem rühmen wir dem Orchester ein meisterhaftes
Zusammenspiel nach zumal das Streichquartett klingt so
wohl im Ton als auch im Ensemble überaus schön Auch
die Holzblasinstrumente sind so gut besetzt wie sich wenige
Orchester dessen rühmen können Herrn Scharwenka kann
ten wir bisher nur als Pianisten und zählten ihn als
solchen zu den Besten unserer Zeit

Gestern lernten wir aber m ch einen recht tüchtigen Diri
genten in ihm kennen der es Hsehr wohl verstand die
Orchestermassen zusammenzuhalten und demselben eigne
verständnißvolle Ausfassung mitzutheilen Abgesehen von
den orchestralen Aufführungen machte nns dieser Abend
einen musikalischen Genuß durch die Mitwirkung der rühm
lichst bekannten Pianistin Frau Sophie Menter Ein
weicher Anschlag und überaus saubere glänzende Tech
nik sind ebenso wie musikalisches Verständniß und ge
schmackvoller Vortrag die Hauptvorzüge der Künstlerin
Wir hörten leider nur einige kleinere Musikstücke von
Schumann und Liszt welche jedoch das bedeutend Kön
nen der Frau Menter in das hellste Licht stellten Auch
erfahren wir von competenter Seite daß die geschätzte
Pianistin durch den Vortrag des Ls äur Concerts von
Beethoven ihre große künstlerische Befähigung in reichem
Maaß bethätigt habe Die Leistungen der Frau Menter
ebenso wie die des Orchesters belohnte reicher Beifall
dem wir uns gern mit der aufrichtigsten Anerkennung

anschließen Franz Wüerst
Victoria Theater Das der gestrigen Vorstel

lung zu Grunde liegende Programm brachte wiederum
eine reiche Abwechselung hinsichtlich des Gebotenen Vor
Allem richtete sich das Interesse der Erschienenen auf die
erstaunlichen Leistungen des jugendlichen Little Uno die
auf dem Gebiete der Equilibristik Wohl jede Konkurrenz
aushalten Als König aller Drahtseilkünstler führte sich
Mr Derrington recht vortheilhaft ein wie derselbe auch
im Weiteren als Velocipedist und Einradsahrer außeror
dentliche Proben seiner Kunstfertigkeit ablegte Die eng
lische Variöts Familie Ernest bereitete nns im zweiten
Theile durch ein Concert auf fremdartigen Instrumenten
einen erquickenden Ohrenschmaus während im letzten Theile
die Geschwister Ernest ein Rollschuh Potpourri aufführten
das hinsichtlich der Vielseitigkeit und Eleganz der Bewe

gungen alles bis jetzt Dagewesene in den Schatten stellt
Herr Möhring und Frl Soyka bereiteten uns durch die
drolligsten Scenen in dem Müsse Tintameresque recht
angenehme Unterhaltung Auch die übrigen Kräfte der
Gesellschaft trugen zum Gelingen des Ganzen wesentlich
bei Heute und folgende Tage neue Programm Num
mern die Gebrüder Ernest werden sich als musikalische
Clowns pr oduziren szvmMuzWyoMM I

sStolze scher Stenopraphen Verein Die für
den letztvergangenen Sonntag geplante Bezirks Versamm
lnng Stolze scher Stenographen Vereine hat Umstände
halber verschoben werden müssen und ist nunmehr definitiv
aus Sonntag den 14 d Mts Nachmittag 2 Uhr im
Saale des Hotels Cafs David hier angesetzt

Die Jsarthaler Concertsänger An dem
gestern Abend im Saale des Casö David abgehaltenen
Concert der Jsarthaler Concertsänger können wir als be
merkenswerth mir die Unverfrorenheit hervorheben mit
der diese Naturkinder dem Hallenser Publikum zutrauen
ihre sogen Leistungen anzuhören In richtiger Würdigung
dieser unter aller Kritik stehenden und keiner Kritik wür
digen Vorträge hat Herr Heller den Jsarthalern die
weitere Benutzung seines Lokales entzogen so daß also
das für heute Dienstag angesagte Concert nicht mehr
stattfindet 9

Mittheilung der Reichsbank In Wesel wird
am 15 November eine Reichsbanknebenstelle eröffnet und
discontirt die Reichsbank Wechsel auf diesen Platz zu den
selben Bedingungen wie auf die anderen Bankanstalten

Anarchist Drobner Vor einigen Tagen ist der
in dem bekannten Hochverrathsprozeß wegen anarchistischer
Umtriebe vom Reichsgericht zu längerer Freiheitsstrafe
abgeurtheilte Drobner in die hiesige Strafanstalt einge
liefert worden Wie die meisten derartig verkommenen
Subjekte bewahrte derselbe sein trotziges Benehmen auch
bei Feststellung seiner Personalien bei seiner Jnternirung

Belohn ung j Dem Malergehülfen Otto May
in Giebichenstein ist für die im verflossenen Sommer in
der Saale oberhalb der Trothaer Fel en ausgeführte
opferwillige Rettung eines Knaben seitens des Herrn Re
gierungs Präsidenten in Merseburg eine angemessene Geld

prämie bewilligt worden tNlclzzzrj vmi
Diebstahl In der Nacht vom Sonntag zum

Montag statteten Diebe der Knechtestube auf dem benach
barten Rittergute Gimritz während der Abwesenheit der
Knechte einen Besuch ab und entwendeten zwei Paar
Stiefeln einen Ueberzieher und mehrere kleinere Sachen
Recherchen sind im Gange

Mnen Selbstmordversuchs machte gestern Abend
der Klempner Lehrling Gerstenberger von hier indem
er aus einer Flasche in welcher sich Atropin befand einen
herzhaften Schluck nahm um sich aus diese Weise zu ver
giften Bei der schwachen Wirkung dieses nur bei Augen
krankheiten anzuwendenden Heilmittels trat indeß der Tod
nicht ein indessen ist der Zustand des Patienten ein der
artig bedenklicher daß seine Ueberführung nach der Klinik
erfolgen mußte Ueber die Motive zur That ist uns noch
Nichts bekannt geworden tzvG

Mnglücksfälle Exceß l Derl t 2 jährige Sohn des
Laudwirths Schatz in Radewell erlitt gestern durch Sturz aus
einem Fenster einen Bruch des linken Armes Infolge un
glücklichen Falles beim Spielen brach der 6jährige L ohn des
Korbniachermeisters Spalt von hier ein Bein und das 1jährige
Töchterchen des Restanrat Hentzsch von hier erlitt aus gleicher
Veranlassung eine Verrenkung des linken Armes In einem
Grundstücke am alten Markte entspann sich gestern Abend eine
rohe Scene insofern als der Wirth des Hauses von dem er
wachsenen Sohne eines Miethers auf dein igosraume über

fallen und in roher Weise gemißhandelt wurde so daß Polizei
liche Hülfe requirirt werden mußte t

lPolrzeinachrichten j Der vagabondirende Arbeiter
Klauß aus Eileuburg wurde gestern dabei abgefaßt als er aus
einer verschlossenen Kammer im Grundstück Mauergasse 3 sich
einen Kutscherrock aneignete Derselbe wurde dem Klauß wie
der abgenommen und Letzterer steht seiner demnächstigen Be
strafung entgegen Dem Arbeiter Schade aus Naunhof wurde
auf der Chaussee Cönnern Halle als er im Chausseegraben
eingeschlafen war von einem Complicen das Dienstbuch ent
wendet Vermuthlich ist der Dieb der Schmied Schneider aus
Nürnberg Aus dem Arbeitsraum der hiesigen Zuckerfabrik
wurde einem Arbeiter eine silberne Cylinderuhr entwendet
Verdächtigt wird ein Arbeitsgenosse des Bestohlenen Dem
Glasergesellen Mai wurde aus einer gemeinschaftlichen Schlaf
stube im Grundstücke Bahnhofsstraße 6 ein Portemonaie mit
125 Mark Inhalt gestohlen Dem Dienstmädchen Thalmann
Hedwigstraße 1 wurde am Sonntag Abend von einem Frem
den ein schwarzseidener Regenschirm mit politer Hornkrücke und
silbernem Beschlag im Werthe von 15 Mark gewaltsam aus
der vgM MrrAM nZmöM oöc ösmz ZjuaF m

Fremdenliste
Angekommene Fremde am 9 November

Hotel Stadt Hamburg Graf von Dölan nebst Gemahlin und Diener
schaft Greizi Dr Friedländer nebst Familie und Dienerschaft Breslau
Schütte nebst Familie und Jungfer Bremen Gräfin von Hatzseld Pader
boru Dr Brinkmeyer Professor Balleustedt a H Frau Amtmann Lüttich
Arnstadt Frau Fabrikbesitzer Hecker nebst Frl Tochter Gröningen Bockel
mäuu Telegraphensekretär Berlin Kaufleute Bouwitt Kaul Gambella
Michaelis Friedländer Brandes Berlin Fischer Behreus Risch Schidlower
Frankfurt a M Ebenauer Rothenburu i Bayern Wernicke Wittenberge
Schlötzer Blankeuhein i Th Ackermann Leipzig Heinrich Dresden Jung
Moskau Kosterki Wien Kadisch Chemnitz

Hotel zum Kronprinz Ziegler swä jur Freiburg i B LorenzFabrikant Neustadt a O Frau Thießen nebst Familie und Bedienung
Cassel Rohrmauu Landwirth Stettin Kaufleute Rewold Tischer Erfurt
Neumaun Würzburger Löwenthal Berlin Höhn Coburg Krüger Elber
feld Dornheim Lippstadt Koch Sommerfeld Magdeburg Blankenburq
Cöln Platen New Aork

Koldencr Riug Schochauer Rentier Wiesbaden Heinecke Fabrikant
Schwerin Kaufleute Clavier Naas Berlin Bonne Brandenburg Seidel
Meerane Möller Leipzig Adolf Deibel Osfenbach a M G Heidenheim
Chemnitz Petzoldt Kopenhagen M Louise Quedlinburg Kuutze Aschers
leben Kochling Frankfurt a M, Luber Hausach L Vogel Chemnitz
Stubenrauch Stierstein K Helbe Hohensriedberg

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König haben Allergnädigst geruht dem

Postdirektor Reinhard Hormuth zu Memingen den König
Kronen Orden dritter Klasse zu verleihen

Merseburg den 9 November Gestern Abend 5 Uhr
30 Minuten traf mit dem fahrplanmäßigen Schnellzuge Se
kaiserl Hoheit der Großfürst Wladimir Chef des 12 Husaren
Regiments nebst Gemahlin von Weimar kommend hier ein
und wurde am Bahnhofe von unserer in Paradeanzuge aufge
stellten Garnison unter den Klangen der russischen National
hymne empfangen Der Großfürst verließ alsbald den Wagen
schritt die Front der drei Escadrons ab und begab sich sodann
mit dem Ofstziercorps nach dem noch mit der vorgestrigen De
coraiion ausgeschmückten Wartesaal wo ihm ein Imbiß präsen
tirt wurde Während dieser Zeit conzertirte die Husarenkapelle
auf dem Perron Nach etwa einviertelstündigem Aufenthalt
verabschiedete sich Se kaiserl Hoheit und setzte die Reife fort
Die Musik i ttonirte wieder die russische Nationalhymne und
bald war der Zug den Blicken der zahlreich versammelten An
wesenden entschwunden

Telegraphische Nachrichten
Wien 3 November Abeuds Die Polit Korresp meldet

ans Tirnowa Der russische Konsul in Burgas forderte die
Auslieferung Nabokow s der Präsekt von Burgas erwiderte
Nabokow befmde sich in den Händen der Militärbehörden seine
Gegenwart bei der Untersuchung sei unerläßlich Die Regie
rung beschloß Nabokow nach Durchführung der Untersuchung
den russischen Behörden auszuliefern

Rom 8 November Die Kammer ist auf den 23 d Mts
einberufen worden und wird sofort die Berathung des Budgets

tsi
Athen 8 November Deputirtenkammer Triknpis legte

die sinanzielle Lage dar und erklärte Griechenland werde alle
eingegangenen Verpflichtungen erfüllen Die Regierung werde
neue Steuern auferlegen nm das Gleichgewicht des Budgets
herzustellen und sobald wie möglich den Zwangskours aufzu
heben
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Geraer Bank
Hamiöver sche Bank
Landwirchschastliche Bank
Leipziger Kredit

do Diskonto
Lübecker Bank
Magdeburger Bank Venm

s

SV
s

9

SV
v

7V
4

4

4V
5

s

4

4

5gg
5

5

0

4

4V
1S

2V

0

5

4V
SV
S

3

2Ä

7 l
4

SV
6

5

sv
3

0

6V
g

4

5

4

14

7V
6 6o
0

S s
4

9

sv
s

s

80,00 bzG
98,00 bzB

118,10 bz
78,30 bzG

221 7S bz
96,10 bz
3S,7S bzG

162,7S bz
102,2S G
00,00
00,00
36 S0 bzG
84 70
00,00
00,00
127,00 bz
63,SV bzG
92,25 B
85,S0 bzG
34,10 bz
93,25 bz

105,60 G
305,S0 bzG
87,20 bz

53,70 bzG
107,75 bz
106,00 SzG
94,10 bzG

118,00 bzG
90,00 G
87,75 bzG

119 90 bz
74,00 G

10S,S0 G
111,00 B
91,60 G

100,00 B
81,00 G

i42,25 G
144,90 bz
169,00 bz
136,S0 G
100,70 bzB
95,50 B

212,00 bz
136 90 bzG
100,25 G
82,00 bzG

118,00 B

175,25 G

101,80 bzG
110,SV G

Magdeburger Privat Bank
Maklerbank
Meininger iredit
Nationalbank f Deutschland
Norddtsch Grund Kreditbank
Oesterreichische Kredit Anstalt
Preuß Boden Kredit Anstalt

do Ceutralbodenkredit
do Hypotheken Aktienbank

Reichsbank Antheile
Russ Bank s answ Handel
Sächsische Bank
Schaassh Bank Berein
Schlesischer Bank Berein
Weimarische Bank
Westfälische Bank

iiwlbahn vrivrität Altie
und Obligatione

Bersch 4 Prior abgestemp
zum Bezug v 3 /o Konsols

Berg, Märk III 3 gM M ivivvido do VII ionv
do do IXbo Nordbahn

Berlin Anhalt
Berlin Dresden gar
Berlin Görlitz konv
Berlin Hamburg III konv
Berlin Potsdam Magd 0
Berlin Stcttm gar
Brauschw Eisenb Prt
Bresl Schw Frb 6
do dv do nKöln Minden IV

do VIdo VIIHalle Sorau v St g
Magdeb Halbersi de 1865

do, 1873Leipzig L

W do Ldo Wittenberge
Mainz Ludwig gar konv

do 1878r I II
bo

Niederschlesisch Märkisch I
Oberschlestsch gar Lit IZ,

do 4 gar Lit 1ldo Em v 73
1 öo 79

do do 80Rechte Oder Nfer
Rheiuische III E
Thüringer I Serie

öo IV bodo VI do

S 12
s

5

4

0

SV
8 V
5

624
V

SVs
4

5

0

6

3V
4

4

4

4

4V
4V
SV
4V
4

4

4V
SV
4
4

4

4

4

4

4

4V
4

SV
z
4

sü

sv
4

4

4V
4

4

4

4

4

4

117,10 G
106,75 bzG
98,00 bzG
92,80 bzG
51,50 bzG

461 50 bz
107,00 SzG
136,50 bzG
10S 00 bzG
139,50 bz
76 90 bzB

119 60 bzG
83,00 bzB

105,59 G
70,50 bzG

112,25 G

103,20 bz
100 60 G
102,60 bzG
102,60 bzB
103,40 bzB
102,70 bz
102,50 G
103,50 bzG

102,30 bzG

102,60 B
00,00

102,60 G
102,60 bz
102,70 bzB
102,70 B
00,00
00 00
00,00

103,25 bzG
102,60 G
00,00
00 00
00,00

103,00 B
102,25 G
100,60 G
102,50 G

106,60 B
102,40 G
00,00

00,00
00,00
00,00

Böhmische Nordbahn Gold
Dux Bodenbach II
Dux Prag
Galizische Karl Ludwigsbahn
Kaschau Oderberg

do GoldKronprinz Rudolf 84
Lemberg Czernowitzer IV
Oesterr, Franz Stb, alte

do do 1874do Ergz, Netz neue
do Gold Pr

Oesterr Nordwestbahn
do 1874r Gold Pr

Südöstliche Bahn Lombard
do Obligation

Ungar Galiz Nordostbahn

do do Golddo Ostbahu I
bo do IICharkow Azow

Jwangor Dombrowo
Kursk Char
Moskau Kursk
Moseo Rjäsan

do Gmolensk
Rxäsan Kozlow
Russische Nikolai Obligation
Schuja Jwanowo
Südwesibahn
Transkaukasische
Wladikawkas gar
Warschau Wien IV

Auduftrie papiere

Berlmer Brauerei Tivoli
do Unionbrauerei
do Bock Brauerei
do Masch F Schwartzk
do Grvße Pferdebahn
do Allgem Omnibus

Eckert Maschinenfabrik
AnHalter Maschinen
Bresl Waggon Fabr Linke
Breslauer Oelwerke
Halle sche Maschinenfabrik
Sächsische Masch Hartmann

do Stickmasch Fabrik
Chemnitz Werkz Zimmerm
Zeitz Maschinen Schaede
Bonifaeius
Bochumer Gußstahl
Donnersmarckhütte
Dortm Union St Pr Lit L
Gelsenkirchen Bergwerk
Hibernia äi Shamrock
Hörder Bergwerk

4V
5

5

4V

11
11
6

SV
10
0

0

V
16

1V
0

0

6

6

0

101,60 bzB
86,10 G

103,50 B
81,60 bzB
82,60 G

102,90 B
75,75 bz
75,70 bzG

464,50 B
395,00 G
389,10 bzG
101,80 G
86,50 bzG

109,60 B
105,60 bzG
99,30 bzG
81,80 bz

104,50 bz
81,30 bzG
104,00 B
103,30 bz
95,25 bz

100,90 bz

98,50 bz
101,40 bz
100,10 G
00,00

101,50 B
86,S0 bz
68,SV bzG
843,0 bz

103,40 bz

130,40 bzB
158,50 bzG
128,10 bzG
00,00

297,7S bzG
207 00 bzG
112,50 bzG
59 70 bzG

104,50 bzG
63,65 bzG

217,00 B
00,00
00,00
60,90 bzG

218,75 bzG
53,40 bz

110 00 bzB
32,50 G
00,00

106,00 bzG
97,90 B
SZ 2S

und Laurahütte
Lauchhammer konv
Luise Tiefbau
MagdeburgerBergwerks Ges

do bo St PrSächsich Thür Braunkohlen

do St PrSchlesische Zinkhütte

do do St PrKörbisdorf Zucker Fabrik
Glanzig Zucker Fabrik
Dessauer Gas
Magdeburg allgem Gas
Cröllwitzer Papier Fabrik
Eileuburger Kattun
Greppiner Werke
Leopoldshaller Verein
Voigt K Winde Gummi
Volpi k Schlütter Gummi

28
SV
IS
S

15
5

6

4V
3

2

12

7V
15
4

4

4

12
3

63,80 bz
51
34,00 bz

222,25 G

169,00 bzG

120,25 bzG
123,40 bz
100,00 bzB
77,50 bzG

205,50 G
127,50 bzG
194,00 bzG

82,00 B
107,25 bzG
167,90 bzB
127,25 G

Leipziger Börse 8 Nov
Königlich Sächsische Rente 3 94,40 G
Schuldsch d Mansf Gewksch

von 1882 4 100,25 P
do do von 1879 4V 100,50 P

Nltenburg Zeitz 4 196,50 G
Aussig Teplitz 4 283,00 bzAllg Deutsche Credit Anstalt

Div 85 9 4 172,25 G
Leipziger Bank do 6V5V0 4 139,00 G

do Disc Ges do 5V /o 4 102,00 G
Sächsische Bank do SVs o 4 120,00 P
Cröllwitzer Papierfabrik

Div 84/85 IM/ 4 198,50 G
do Schuldverschreibunge 5 105,00 P

Hklle sche Straßenbahn

Div v 85 5 /5 4 130,00 P
Leipz Malzfabrik Schkenditz

Dio 84/85 13 4 192,00 G
Zuckerraffinerie Halle

Div S4/85 16 4 108,50 G
Aussig Teplitzer Pr Obl 4V 103,50 bz
Buschtiehrader bo v 72 5 85,60 G
Ungarische Nordostbahn Obl S 81,10 G
Sächs Thllr Braunk Verw

A G St Div 85 15 4 165,00 G
Sächs Thür Brannk Berw

A G St Pr Div 8515 5 164,00 P
Berein Sächs Thür Paraf

und Solaröl St Pr Act
Div 84 8 4 96,50 P

Zeitzer Par n Solar Fabr
Div v 84 10 14 SS,00G



üeeller
Wverkavk
eus fucks

UMs A 3 U UöillstrASSS T4

Wegen Separation
Verkaufen wir sämmtliche Bestände unserer zur
Saison auf das Reichhaltigste sortirten Waaren
lager als Mmttel Kleiderstoffe Tuche Vucks
kms Vllletststoffe GmSmen Möbelstoffe Tep
piche Tischsecken Leinen u Baumwollenwamen
Neisedecken Cachnez seidene Damentücher e c

M und unter Selbstkostenpreis

IVvue ck kuvks
Halle a S Gr Steinstr 64 Halle a S

MW KMsr Mr 8WM Mrivk
Mit heutigem Tage eröffne ich mein vollständig ne und komfortabel eingerichtetes nach Markt und Küh

lenbrnnnengasse gelegenes

mit Specialausschank des

,s d m ch m ,s Markgrafliche Hofbranhaus Ansbach

Gr Ävs üi z t it 11 vondesg von ÄrstlivZs als sehr malzreich und magenstärkend lobend anerkannt
4/1 Z tt SO S izx

vVis ZTZvi Ii 4 mpAnerkannt guter AJAttagstlsch von 12 2 Uhr im Abonnement 1 Mark Suppe /z Portionen Desserts oder
Süßspeisen nach Wahl

Kleine Frühftückskarte sowie jederzeit reichbesetzte Speisekarte zu mätzigen Preisen
Indem ich mich in meinem neuen Unternehmen gütigst zu unterstützen bitte nehme ich gleichzeitig Veranlassung

geehrten Vereinen Clubs Circeln c zur Abhaltung ihrer Festlichkeiten sowie sür Hochzeiten Diners Soupers u s w meine

in empfehlende Erinnerung zu bringen und zeichne Hochachtend

XäuiMtrgASö 20e
kitxemck kxport miä Mi Kier dockkeio

8v t ZN

MW ck Lats vAV a
Das zu heute DienstagAbend

angekündigte 2 Jsarthaler Ty
roler Coneert findet 5 I t
statt LT NvII

WR K iM Mvllvr

garantirt dauerhaftes eigenes
Fabrikat Reparaturen jeder
Art ergebenst empfohlen

rrlt ZZGZArGAK
Schirmfabrik

43 gr Wrichstr 4S

Zs j zempftng

Frische
Prima Astrach Caviar
Feinsten ger Rheinlachs
Aecht Frankfurter Würstchen
Rügenwatder GSussbrüste
Llmeburgsr Miesenneunaugen D
Mecklenburger Spickaal M
Teltower Rübchen empfing M

M Mlii u Kr Wkli8tr Kckv D

MMmWrner
mit feinsten Füllnngen

empfiehlt

ÄvMiitelr
M Täglich frische Fleisch Pasteten

Ein großes Musikwerk elegant fast
nen 8 Stück spielend mit Zither ist
billig zu verkaufen I Geist
stratze ZS
Heizofen verkaust billig Schülershof 19 I

aus dem allerfeinsten Englischen Silber und Diamanten Stahle angefertigt feinster Hohl
schliff fertig zum Gebrauch passend für jeden Bark per Stück Francoznsendung Mk 3,50
Streichriemen Patent zum schärfen der Rasiermesser per Stück 2 Mk Schärf

masse s Dosis 50 Pfg Rasierseife feinste Qnalität Pfnnd 40 Pfg
Die vorzügliche Güte meiner Rasiermesser durch welche sich dieselben in einigen

Jahren einen Weltruf erworben haben setzt mich in den Stand sür jedes einzelne Stück
5 Jahre Garantie zu leisten es sei deshalb einem Jeden die Gelegenheit geboten sich
für nur Mk 3,50 den Besitz eines wirklich guten Rasiermessers zu verschaffen mit
welchem man sich Jahre lang rassieren kann

Swhlnmarensabrik
Gräfrath bei Solingen

Jllustrirte Preisliste über aller Arten Messer Gabeln Scheeren e
werden auf Wunsch franeo zugesandt

Agenten gesucht

Schönes Sopha verkauft billig Näh

bei Brüderstr 6Ein sehr gut gehaltener eiserner
ofen zu verkaufen alte Promenade sÄ

Heute Mittwoch Hansschi Wurst bei
Z r Zenkcrgasse Rv

I db Lötoi t

j 1 IZ s Mi7i Zeii potiie ZQ

IWMarkd SL der nicht geheiltwird oder dessen Gesundheit sich nicht bes
sert durch das in ganz Europa und auch
schon darüber hinaus rühmlichst bekannte
Haematon das neue erfolgreiche Uuiversal
Medikament welches Herrn Apotheker Hart
zema in Amsterdam vollständig von heftigem
veralteten Rheumatismus mit Steifheit und
Verkrümmung der Gelenke befreit hat Dieses
Medikament entfernt die Urinsäure Concre
mente die einzige Ursache aller Formen
vou Gicht und Rheumatismus aus
dem Körper des Leidenden und ist folglich
das einzige Mittel welches selbst in ganz
veralteten Fälleu vollständige Heilung
schenken kann Dasselbe wurde mit drei Me
daillen und kürzlich noch mit der großen
goldenen Medaille erster Klasse nebst Ver
dienst Diplom der Unione Op Umberto I
in Italien prämiirt Die schmeichelhaftesten
Briefe von unzähligen dankbaren Geheilten
worunter von fürstlichen Hoheiten Profes
soren und Aerzten stehen ebenfalls zur Seite
Zusendung auf Wunsch gegen Postnäch
nahme nach allen Plätzen Deutschlands
Ganze Fl B 8 halbe 6 5 Keine Depots

Gute Küchenabfälle sucht
in Zscherben

Suche sofort
Hausmädchen
hohem Lohn
Frau Dr Zl

ein gewandtes tüchtiges
mit guten Attesten bei

Gütchenstraße 3

Einen Laufbursche zum sofortigen An
tritt sucht

Zum 15 November wird ein kräft mit
g Zeugn vers Mädch ges Lanrentiusstr 20,11

Junge Mädchen
entgeltlich ealernen

k g d Schneidern un
Schmeerstr 29 III

Suche für sofort oder später ei
junges anst Mädchen als Lehrling
in mein Geschäft I
vorm Ztiiim gr Ulrichstr 46

Ein mit gut Zeugnissen versehener Kellner
kann zum 21 resp 28 d M Stellung auf
Rechnung erhalten Gefällige Offerten sind
unter Ü M SS in der Exped d Blattes
niederzulegen

s Ein Laden
Gr Steinstrasze 1 ist per 1 Ja
nuar 1887 zu vermiethen s

Die 2 Etage gr Ulrichstr S8 11 Pie
cen ist im Gänzen öder getheilt z I April
1887 zu vermiethen Besicht v 10 Uhr ab

Kleinere herrschaftliche Wohnung
3 Heizb Zimmer c für 1 April zu ver
miethen Näheres Wilhelmstr S I

mit Wohnung per 1 April 1887
miethen gesucht Adressen erbeten
Haaseusteiu S Vogler hier gr Marker
straße 27 unter Chiffre L I NV8,

MrwL GsrZ
Heute Mittwoch Abends 8 Uhr

nches Coneert
der ganzen Kapelle des Kgl Magd

Füs Reg No Z
Entrve Person O Pf

Billets im Vorverkauf 3 Stück
I Mk auch gebe um den Wünschen
des geehrten Publikums entgegen zu
kommen vou heute ab Familien Bil
lets IS Stück S Mark ans welche
wie die Vorverkauf Billets in den
bekannten Cigarren Geschäften zu
haben sind

tt i Kapellmeister
Victoria Theater

Heute Mittwoch den 10 November 1886
Auftreten sämmtlicher Spezialitäten

Vollständig neues Programm
Herren in ihrer Bravonrnnmmer als musikalische Clowns

Anfang 8 Uhr Viv

Donnerstag den 11 November Abends
Uhr Versammlung im Hotel Kron

prinz
Herr Dr Bernigau Heutiger Stand

der Luftschifffahrt

Frauenverein
für Waisenpflege

113 Kinder 60 Knaben und 53 Mäd
chen die unserer Aufsicht und Fürsorge zu
gewiesen sind erwarten von uns auch in
diesem Jähre eine Weihnachtsbescheerung Es
sind Waisenkinder die zum Christfeste mit
demjenigen versorgt werden müssen was sie
an Kleidung für ein Jahr nöthig haben
Wir bitten daher herzlich um Geld und
Kleidungsstücke oder Kleiderstoffe Gaben
nehmen entgegen Frau v Vo Königs
platz 2 Frau Oberbürgermeister Stands
Sophienstraße 22 Frau Sekretär Pfützner
gr Märkerstr 13 und der Unterzeichnete

H Albertz Dompred kl Klausstr 12,1

Privat u Nachhilfeunterricht ertheilt
eine gepr Lehrerin Sophienstrasze SS

Mmilien Nachrichten

Montag früh /z4 Uhr entschlief nach
langen schweren Leiden unsere liebe gute
Mutter Schwieger und Großmutter die
Wittwe Iia Ieek in ihrem 76
Lebensjahre welches tiefbetrübt anzeigen

die trauernden Hinterbliebenen
M Mkrebaitioaelle und Jnierateutoetl verautwortltch Julius Muuckrlt tu Halle x Plötz che Buchdruckers W NietlchmauuZ w Halle

Expedition des Halle scheu Tageblattes Große Ulrtchstvaße 19 geögustevo 7 Uhr Morgens bis Mir At rds
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